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e J dNummer 199 es alle a S Honnerstag den 11 März 1915
Neue öſterreichiſche Erfolge

W T Wien 10 März Amtlich wird verlautbart An der Front in Ruſſiſch Polen herrſcht auch weiter lebhafte Gefechtstätigkeit
Jn Weſtgalizien wurde das von unſeren Truppen ſüdlich Gorliee eroberte Gebiet noch erweitert Ein anſchließender Schützengraben des Feindes
wurde erſtürmt über 200 Gefangene gemacht Bei günſtigeren Sichtverhältnifſſen hatte geſtern in einigen Abſchnitten der Karpathenfront unſere
Artillerie durch gute Wirkung ſichtlich Erfolg Eine nahe vor der eigenen Stellung liegende Rückenlinie die von feindlicher Jnfanterie beſetzt
war wurde infolge des Flankenfeuers unſerer Artillerie fluthtartig geräumt Der Feind erlitt hierbei im wirkſamen Schrapnellfeuer ſchwere
Berluſte Bei Eroberung einer Stellung an dieſer Front wurden 300 Mann gefangen genommen und viel Kriegsmaterial erbeutet

Vor unſeren Stellungen in Oſtgalizien herrſcht im allgemeinen Ruhe Nördlich Nadworna wurde ein feindlicher Vorſtoß ſchwächerer
Feinde kräftig abgewieſen Gleichzeitig wurden an anderer Stelle mehrere feindliche Batterien die gegen die eigene Front vorgegangen waren
zurückgeworfen und im Verlaufe 190 Mann gefangen

Jn der Bukowina hat ſich in der letzten Zeit nichts ereignet Am nördlichen Pruthufer bei Czernowitz fanden nur unbedeutende Plän
keleien ſtatt Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Griechenlands Friedensbedürfnis
W T Athen 10 März Agenee Athoènes meldet Das neue Miniſterium legte heute die Eidesleiſtung ab Jn der der

Preſſe mitgeteilten miniſteriellen Kundgebung wird geſagt daß Griechenland nach ſeinen ſiegreichen Kriegen das dringende Bedürfnis nach
einer langen Friedensperiode habe um am Gedeihen des Landes arbeiten zu können Unter dieſen Amftänden war von Beginn der europäiſchen
Kriſe an für Griechenland die Neutralität geboten

UAeberfällige engliſche Dampfer
Hamburg 10 März Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Rotterdam Jn der Woche vom l bis 6 März find auf der Fahrt

England Holland und England Skandinavien neun engliſche Dampfer überfällig Die Londoner Reedereien ſchränken weiterhin die Annahme von
Frachtſtücken nach Holland und Sfandinavien ein D

0 20 geſunken
W T Berlin 10 März Amtliche Meldung Einer Bekanntmachung der britiſchen Admiralität zufolge iſt das deutſche Unterſee

boot V 20 heute durch den engliſchen Zerſtörer Ariel gerammt und zum Sinken gebracht worden Die Beſatzung iſt gerettet
Der Stellvertreter des Chefs des Admiralſtabes gez Behnke

Zur Verſenkung der 3 engliſchen rungswechjels ſind auch die bulgariſchen Truppenkonzen Fürft Bülow und Salandra lichen Minenſucher en J3 S der Fr von Smy na unher trationen an der griechiſchen Grenze zum Stillſtand ge Rom 10 März Fürſt Bülow hatte heute imkommen Uniono ſchreibt Der Entſchluß des griechi Miniſterium des Jnnern mit dem Miniſterpräſidenten Der türkiſche Sieg in Meſopotamien

W T Konſtantnopel 10 März DerW T London März Der engliſche ümigs woſchen Königs hat die Gefahr eines neuen Balkankrieges terre i rDampfer Princeß r wurde 18 Meilen Salandra eine längere Unterredung Eine offiziöſe Agence Milli zufolge beſetzten die Türken nach
vom Merſey torpediert Es wurde ſcharf Ausguck nach tatſächlich beſeitigt N Note erklärt hierzu der Vorgang habe keinerlei be er geſtern vom Hauptquartier gemeldeten Schlacht in

e trotz klaren re wurde Attentatspl Köni ſondere Bedeutung da Fürſt Bülow auch in den letzten Meſopotamien die Städte Ahwaz und Uta z Der3 Fahrzeug wahrgenommen bis der Steuer Zu ein enta sp an gegen Konig Tagen mehrfach mit Salandra Beſprechungen gehabt vollſtändig in die Flucht geſchlagene Feind verſchanzte ſich
mann um 9 Uhr 30 Minuten vormittags ein Torpedoer e das Schiff zukommen ſah Es erfolgte eine Vonſtatrtin habe B in der Umgegend Schuabis
tarke Exploſion worauf das Schiff begann ſich über Mail MärzS Mailand 10 März Es liegen hier jetzt genauere Streit und Teuerung in JtalienZwei Boote wurden niedergelaſſen und die Meldungen Athener Blätter her die s d Mär Fyr ns u Jt e m ſpeee Zeppelin auf der Fahrt
Scannung ruderte nach dem Merſey wo än kleiner ſ Perhaſtung eines Bandenführers in Athen Lor der wie alen n er a er erel CEhriſttania 10 März Aus Paris wird
nen t W e Schlepptan nahm Das Schiff ſank heißt ein Attentat auf das Leben des Königs Kon Aer Wedene mer We rei wer W Aftenpoſten gemeidet Ein Jeppelin überflog am

n D dinn en re t b 4 P Ma de 5 d 1 t C 1 Deboblle u wegen Der 2 e 9 9Die Bemannung der Blackwood wurde durch t rn de n 8 übel e loſigkeit und Brotteuerung gemeldet ebenſo aus Pe n nen S wies
ein Fiſcherboot in Newheven gelandet Die Blackwood IJndividuum ein Menſch deſſen Vergangenheit ihn ſchon rugi a a Gene lich genötigt war ſich zurückzuziehen V
wurde morgens 6 Uhr torpediert Es war zur Zeit wiederholt in Konflikt mit den Behörden gebracht hat itreit Arbeiterkammer von C r n enſchlech es Wetter bei ziemlich ſtarkem Schneefall Die Huzior war vor einigen Wo chen nach Athen gekommen ral mit Einſchluß der Stadt tan geſten lten dec Feindliche Flieger über dem Elſaß
Boote waren bereit für den Fall daß ein Tauchboot und trieb ſich auffallend viel in der Nähe des Schloſſes Je g tation r durch d des gän liche Darnie ſatt Baſel 10 März Am Dienstag flogen acht franzö
angreifen würde Die Bemannung fuhr 2 Stunden in umher Der Verdacht gegen ihn wurde jedoch erſt rege Marmorinduſtrie worin 10 000 Perſonen beſchäftigt nche Flugzeuge über die obere ſeſſ ſche Rheinebene Auf

t ges ſind veran ſche Sden Booten bis ſie aufgefiſcht wurde Des Unterſeeboot als er ſich bei den Schloßwachen angelegentlich danach ſind ranlaßt ſorri ellg Serg in ſie eröffnetes ſcharfes Geſchüt und Mafſ h nengewehr
e Na Meldung des Corriere della Ser ierſchien auf der Oberfläche leiſtete aber keinen Beiſtand erkundigte wann der König ausfahre Kuzior wurde Nach einer Meldung des Corriere della Sera ſind eher hatte den Erfolg daß das Fliegergeſchwader ſich

r Tawgiſta n wurde um 12 Uhr 30 Minuten von der Polizei beobachtet und am 1 letzten Sonnabend aus der ſozialiſtiſchen Partei in F o en z vier Mit rennte atte en rege an gegen diet t 2 z runtionagliſtiſcher Agitation 30e rcunite rei rutegect Den Die l u lu l je ttorpediert Die Boote ſollten gerade herabgelaſſen verhaftet Als man in ſeiner Wohnung eine Hausſuchung Wieſen worden n tiſcher Agitanon ausge Sühen von Düntelberg ein Einer von ihnen wurde
Fr en als s Schiff plötzlich mit Booten und Be heranſtaltete fand man daſelbſt mehrere tauſend Drach e gegen 6 Uhr abends bei e Blaſien geſichtet Einung verſank Ein r der tiſche hatte men über deren Herkun nft er keine befriedigenden An zweiter er war zu eir Notlandung genötigts an eine Kiſte geklammert und blieb 24 Stunden geben machen konnte Ferner wurden Revolder andere Die Beſchießung der kleinaſiatiſchen und wurd Begleiter im Stich gelaſſenarauf bis er von einem Boot au enomimen wurde Waffen und zwei Bomben gefunden und en ch eine Küſte AEine Anzahl indiſcher Matrofen hielt ſich an einer Planke ganze Anzahl Briefe in engliſcher und fran Verhaftete Pariſer narchiſten

e e über Waſſer Die Leute konnten 85 ſiſcher Sprache aus denen Hervorgeht daß Konſtantinopel 10 März Nach Meldung aus V 39 Stockholm 10 März d Paris iſt eine Reiheuzivr mit franzöſiſchen und engliſchen Agenten in Ver ſicherer Quelle hat der ruſſiſche Kreuzer Askold geſtern Anar Hiſte verhaftet w orden unter der Vveſchuld igung

Auf der Höhe von Merſey verfolgte eſtern ein Unter 3 5 r M ger geſtern t ichen M un5 bindung geſtanden hat Das beſchlagwahmte Briefmate gyrla ſüdweſtlich von Smyrna bombardiert Während den Deutſchen Mittei gen über franzö
ſeeboot den Dampfer Clan Mao Rae ber jedoch entkam rig ſoll ſehr belaſtend ſein und den Beweis dafür liefern z er fiſche Kriegsma nahmen geliefert zu haben

daß der Bandenführer den Ter hatte einen Anſchlag des vorgeſtrigen und des geſtrigen Tages hat die feind t Mueiert zu
Zu Venizelos Entlaſſung e e rn re Jene 239 Schüſſe genen die Forts von Suvrne Artilleriegeplänkel bei Czernowitz

ar l 5 n h S e 3 e x r et Schiffstrümmer an der kleinaſia ar e i Quinenis arg d
Königs in doller Ungnade entlaſſen worden ſtand z h tiſchen Küſte cher Arlillerie n e

el e ehe et et ehebindende Grklärengen W geren hatt chneſ Page z wir en andere von feindlichen Sie ar mente Gegenſtand ide La worre,e und zwar ſo a die w7 gen Fe

die Zuſtimmung des Königs und der Miniſterkollegen zu h t nliage wegen Mordderſuches und Hochverrates ſowie Schiffstrümmer an der Küſte angeſchwemmt ſchützſtellungen binnen einer halben Stunde zu

beſitzen Unmittelbar nach Bekanntwerden des Regie e erhoben worden N Man nimmt an daß die Gegenſtände von einem feindſammengeſchoſſen waren B



Ael Abſchluß der Winterſchlucht in der Champanne
Der Vericht des Großen Hauptquartiers vom 10 März

W T B
10 März

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Ein erneu
ter Verſuch der Ruſſen auf Auguſtow durchzu
ſtoßen mißlang Der Kampf nordweſtlich von Oſt ro
lenka dauert noch an

Die Gefechte nordweſtlich und weſtlich von
Prasznysz nehmen weiter einen für uns günſti
gen Verlauf Ein Angriff von uns nordweſtlich von
Nowemiaſto machte Fortſchritte

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Die Ge
fechtstätigkeit war durch Schnee und ſtarken Froſt ein
geſchränkt in den Vogeſen ſogar faſt verhindert
Nur in der Champagne wurde weitergekämpft Bei
Souagin blieben bayeriſche Truppen nach lang an
dauerndem Handgemenge ſiegreich Nordöſtlich von
Le Mesnil drang der Feind an einzelnen Stellen
vorübergehend in unſere Linien ein Jm erbitterlen
Nahkampf bei dem zur Unterſtützung heraneilende
franzöſiſche Reſerven durch unſeren Gegenſtoß im Ein

0

Berlin 10 März Eigener Drahtbericht
Unter ſtarkem Andrang des Publikums und der Abge

ordneten trat heute der deutſche Reichstag zu einer dritten
Kriegslagung zuſammen die der Beratung des Etats ge
widmet ſein ſoll Die Zahl der Abgeordneten in Feld
grau hat ſich abermals um einige vermehrt Allgemein
fällt auf welch außerordentliche Friſche die Kriegs eil
nehmer aus den Reihen der Abgeordneten auszeichnet
Bereits vor der Sitzung füllen ſich auch ſchon ſtark die
Bundesratsbänke Jm eifrigen Geſpräch mit Herrn
Delbrück erſcheint der Schatzſekretär Dr Helffe
rich Einzelne Abgeordnetenſitze wie der des Grafen
Carmer und der des Reformparteilers Werner ſind
mit Blumen aus Anlaß ihres 25jährigen Parlaments
inbiläums geſchmückt

Ein Viertel nach 2 Uhr eröffnet der
Präſident Kaempf

die Sitzung mit Worten warmer Begrüßung Er
betonte daß unſere tapferen Armeen mit echt deut
ſcher Zähigkeit auf allen Kriegsſchauplätzen in Feindes
land ſtehen wo die Kämpfe in der Entwicklung begriffen
ſeien Jm Weſten werde die Wacht von den Vogeſen
bis zur Nordſee gehalten im Oſten leite ein genialer
Gedanke die Operationen von der Oſtſee bis zur
Bukowina Unter lebhaftem Beifall gedenkt der
Präſident der übermenſchlichen Anſtrengungen des
Winterfeldzuges im Oſten und des glänzenden Waffen
erfolges wie ihn die Welt ſeit Sedan nicht geſehen habe
Jm Süden ſo fährt der Präſident fort hält die os
maniſche Armee die Wacht an den Dardanellen
und bedroht Aegypten den Angelpunkt der eng
liſchen Weltherrſchaft 7 Monaten hat unſer natio

Großes Hauptquartier

Vor 7
naler Exiſtenzkampf begonnen aber noch niemals haben
unſere Feinde ihre Abſicht uns auch wirtſchaftlich nieder
zuringen ſo unverhüllt ausgeſprochen wie in den letzten
Wochen England hat einen neuen Bundes
genoſſen den Hunger gegen uns aufgerufen
Die todesmutige Tapferkeit unſerer Unterſeeboote be
ginnt dieſen Verſuch zunichte zu machen Lebhafter
Beifall Unſere Feinde haben ſich verrechnet Sie haben
nicht die wirtſchaftliche Kraft Deutſchlands eingeſtellt

Wir haben genügend Kraft um uns
zu ernähren

Die zweite Kriegsanleihe findet in ganz Dentſchland be
geiſterte Anfnahme

Tatkraft unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie
hat neue Hilfsquellen gefunden und ſind beſeelt von dem
eifrigen Willen zu ſiegen Dieſer Wille iſt unüberwind
bar weil er ſich anf das Vertrauen auf die Zu
kunft des Deutſchen Reiches ſtützt Ein Volk
das dieſe Opfer den Vaterlande darbringt kann nicht be
ſiegt und vernichtet werden Der enogültige Sieg
wird der unſerigebleiben Aus dem blutigen
Schlachtfelde wird uns ein dauernder Frieden erwachſen

Allgemeines Bravo begleitet dieſe Aeußerungen des

Präſidenten J

Wie

Darauf brachte

Staatsſekretär Dr Helfferich
den Etat

512 rganze Volk

n neun
Jtaliens Streitkräfte und ſeine

Landesverteidigung
Von h

cin und erklärte
ſeien von dem

der Reichstag wie das
Gedanken durchdrungen

W 59 9Jtalien mit 286 682 Kilometer
europäiſchen Beſitz und einer Bevölkerung von

Land macht in drei
Kategorien ein Das Heer in der Kriegsſtärke von 515 999
M Mobil Miliz desgleichen von 245 000 Mann

d Miliz von 340 000 Mann Somit
die Geſamtſtärke der Landmacht zirka 1 000 000

J Nobil Miliz bilden die eigentliche
Feldarmee die mithin 760 000 Mann zählt Die Terri

tori t e eudBe Etap wecken Dieſe Miliz darf jedoch
j ldarmee ganz oder zum Teil angegliedert
wer ſ h der Verſtärkung durch durchaus

f ften fähig die zum Heeresdienſt
bisher nicht herangezogen wurden ſo daß einige Militär
Handwörterbücher die Geſamtzahl der italieniſchen
Streitkräfte zu Lande rund 3 433 000 Mann und
4146 Feldgeſchütze angeben

Das italieniſche Wehrgeſetz ruht auf der allgemeinen
und perſönlichen Dienſtpflicht Sie beginnt mit dem
vollendeten 20 Lebensjahre und dauert 19 Jahre Die
Tauglichen bilden drei Kleſſen Zu Klaſſe gehören alle
jene Tauglichen welche keinen Anſpruch auf Einſtellung
in die 2 und 3 Klaſſe aus Familienrückſichten haben

greifen verhindert wurden warfen wir den Feind end
gültig aus unſerer Stellung

Mit den heute und in den letzten Tagen gemeldeten
Kämpfen iſt

die Winterſchlacht in der Champagne
ſoweit zu einem Abſchluß gebracht daß kein Wiederauf
flackern mehr an dem Endergebnis etwas zu ändern ver
mag Die Schlacht entſtand wie hier ſchon am 17 Fe
bruar mitgeteilt wurde aus der Abſicht der franzöſiſchen

Heeresleitung den in Maſuren arg bedrängten Ruſſen
in einem ohne jede Rückſicht auf Opfer angeſetzten Durch
bruchsverſuch als deſſen nächſtes Ziel die Stadt Vouziers
bezeichnet war Entlaſtung zu bringen Der bekannte
Ausgang der Maſurenſchlacht zeigt daß die Abſicht in
keiner Weiſe erreicht worden iſt Aber auch der Durch
bruchsverſuch ſelbſt darf heute als völlig und kläg
lich geſcheitert bezeichnet werden

Entgegen allen Angaben in den offiziellen franzöſi

ſchen Veröffentlichungen iſt es dem Feinde an keiner
Stelle gelungen auch nur den geringſten nennenswerten
Vorteil zu gewinnen Wir verdanken dies der helden
haften Haltung unſerer dortigen Truppen der Umſicht
und Beharrlichkeit ihrer Führer in erſter Linie dem
Generaloberſt v Einem ſowie den kommandie
renden Generalen Riemann und Fleck

Jn Tag und Nacht mmnunterbrochenen Kämpfen hat
der Gegner ſeit dem 16 Februar nach einander mehr als
ſechs voll ausgefüllte Armeekorps und ungehenuerliche
Maſſen ſchwere Artilleriemunition eigener und ameri
kaniſcher Fertigung oft mehr als 100000 Schuß in
24 Stunden gegen die von zwei ſchwachen rheiniſchen
Diviſionen verteidigte Front von 8 Kilometer Breite ge
worfen Unuerſchütterlich haben die Rheinländer
und die zu ihrer Unterſtützung herangezogenen Bataillone

der Garde und anderer Verbände dem Anſturm ſechs
facher Ueberlegenheit nicht nur ſtandgehalten ſondern ſind
ihm oft genug mit kräftigen Gegenſtöhßen zuvorgekommen

dritte Kriegstagung des Reichs

durchzuhalten und zuſammenzuhalten alle Kräfte einzu
ſetzen und jedes Opfer zu bringen bis zum vollſtändigen
Siege Er werde mit ſchweren Fragen an den Reichs
tag herantreten müſſen Ueber das finanzielle Zu
kunftsprogramm wolle er nicht ſprechen ſondern nur
über die Begründung des Etats der mit

13 Milliarden
viermal ſo viel als der umfangreichſte bisherige Voran
ſchlag abſchließe Die Vorlage bezwecke nur die ver
faſſungsmäßigen Grundlagen für das kommende Etat
jahr ſicherzuſtellen Für das Heer die Marine und die
Kolonien werde ein detaillierter Entwurf überhaupt
nicht vorgelegt Die planmäßige Tilgung der Reichs
ſchuld werde mit 68 Millionen aufrecht erhalten Ueber
die Tilgung der Kriegsſchuld iſt ſpäter Beſtimmung zu
treffen

Wir können nicht darauf verzichten daß unſere Feinde
uns für den materiellen Schaden einſtehen den ſie mit
dem frevelhaft angezettelten Krieg angerichtet haben
Das laufende Finanzjahr ergebe einen vorausſichtlichen
Ueberſchuß von 38 Millionen Die Verzin
ſung der Reichsſchuld erfordere erhebliche Mehraus
gaben Trotzdem glaube er daß der vorgelegte Etat für
1915 nicht nur änßerlich bilanziere ſondern auch inner
liches Gleichgewicht beſitze Er er bitte vom Reichs
tag

einen weiteren Kredit von
10 Milliarden

um die Weiterführung des Krieges finan
ziell bis zum Spätherbſt zu ſichern Das
ſchwerſte Opfer ſeien nicht dieſe 10 Milliarden ſondern
das gute deutſche Blut das von den Feinden vergoſſen
werde Vor dem Opfermut unſerer Krieger müſſen wir
zu Hauſe uns ſtill verneigen und geloben alles zu tun
um ihr Los zu erleichtern und die Früchte ihres
Kämpfens und Sterbens zu ſichern

Die erſte Kriegsanleihe im September hatte einen
bis dahin unerreich en Erfolg auf Grund der ausgezeich
neten Leitung der Reichsbank ſeitens ihres Präſidenten
der ſeit langem unſer Kreditweſen kriegsgemäß vorbe
reitete Ein zweiter Appell an die Sparer und Kapita
liſten müſſe ansgiebigſten Widerhall finden Schande
über jeden der ſich taub ſtelle

Sodann beſprach der Reichsſtaatsſekreär den Stand
der Dinge auf dem finanziellen Kriegsſchau
platz Die Franzoſen verbreiteten eine ihnen ange
nehme für den Weltfrieden gefährliche Legende nur die
Gefahr eines vollſtändigen finanziellen Zuſammenbruchs
habe im Jahre 1911 Deutſchland vor einem Ueberfall auf
Frankreich abgehalten Auch England habe unſere
Leiſtungsfähigkeit unterſchätzt Den preußiſchen Grena
dieren bei Waterloo ſeien die ſilbernen Kugeln eine un
bekannte Munition geweſen unſere 42er und unſere
Unterſeeboote ſchöſſen ebenfalls mit gutem Stahl
und nicht mit Silber Für die Engländer ſei der
Krieg die Fortſetzung des Geſchäfts mit anderen Mittetn
für uns die erhabenſte Prüfung aller moraliſchen und
materiellen Kräfte des Veolkes Das Ausland ſchätzte

III

Teile im Jnlande Verwendung fand Unſere wohl
vorbereitete finanzielle O

ie 2 Klaſſe hat die Beſtimmung einer Erſatzreſerve
ie Dienſtpflicht der 1 und 2 Klaſſe beträgt 8 Jahre
ſtehenden Heere 4 Jahre in der Mobil Miliz 7 Jahre
der Territorial Miliz Der aktive Dienſt der Klaſſe 1
trägt 3 Jahre nach den Waffengattungen 1 Jahr

ür die Einjährig Freiwilligen Die Klaſſe 2 wird zur
Ausbildung mehrere Male zuſammen 6 Mopate einbe
rufen Die 3 Klaſſe gehört während der geſamten Dauer
der Wehrpflicht der Territorial Miliz an und kann alle
4 Jahre einer dreißigtätigen Ausbildung unterzogen
werden

Jm Kriege werden nachſtehende höhere Truppen
beſtände aufgeſtellt 4 Armeen jede zu 24 Armee
korps 1 Kavalleriediviſion insgeſamt 14 Armeekorps

Diviſionen Gefechtsſtand der Armeekorps
37000 Mann 6875 Reiter 104 134 Geſchütze
Maſchinengewehre 24 Jnſanteriediviſionen erſter

und 10 Jnfanteriediviſionen zweiter Linie Jede Divi
Gefechtsſtand von ea 12 000 Mann 80 Ge

2

25 000

18 26

ſion ba nſion hat einen
ſchützen s Maſchinengewehren 4 Kavallerie Diviſionen
mit einem Gefechtsſtand von 450 Radfahrern 2600
Reitern 8 Geſchützen 10 Maſchinengewehren ierzu
ſtehen noch 26 Alpini Bataillone erſter 26 Alpini
Bataillone zweiter Linie J Gebirgs Batterien erſter
und 27 Gebirgs Batterien zweiter Linie Weiter 1 Kara
binieri Jnfanteriebrigade zu 2 Regimentern zu 3 Batail
lonen 1 Karabinieri Diviſion zu 2 Eskadrons 23 Finanz

rganiſation

habe die angeſammelten Kräfte wirkſam zur Geltung ge
bracht Die Banken und Sparkaſſen erfüllten ohne Ver
zug ihre Verpflichtungen Wir hätten kein allge
meines Moratorium gebraucht auch unſer
Staatskredit habe ſich beſſer als derjenige Englands und
Frankreichs gehalten Unſer laufendes Finanzjahr bringe
vorausſichtlich ſogar einen beſcheidenen Ueberſchuß Ein nicht fehlen

So erklärt ſich daß trotzdem es ſich hier um reine
Verteidigungskämpfe handelt doch mehr als 2450 un
verwundete Gefangene darunter 35 Offiziere in
unſeren Händen blieben Freilich ſind unſere Ver
luſte dem tapferen Gegner gegenüber
ſchwer Sie übertreffen ſogar diejenigen die die ge
ſamten an der Maſurenſchlacht beteiligten deutſchen Kräfte
erlitten aber ſie ſind nicht umſonſt gebracht Die
Einbuße des Feindes iſt auf mindeſtens
das Dreifache der unſerigen d h auf

mehr als 45 000 Mann
zu ſchätzen Unſere Front in der Champagne ſteht feſter
als je Die franzöſiſchen Anſtrengungen haben keinerlei
Einfluß auf den Verlauf der Dinge im Oſten auszuüben
vermocht Ein neues Ruhmesblatt hat deutſche Tapfer
keit und deutſche Zähigkeit erworben das ſich demjenigen
mas faſt zu derſelben Zeit in Maſuren erkämpft wurde
gleichwertig anreiht

Oberſte Heeresleitung

ſes

Volkes haben aus der Volkswirtſchaft eine einzige ge
waltige unüberwindliche Kriegsmaſchine gemacht Es
wird keiner Hunger und Erdroſſelungs
politik gelingen ung die Lebensluft abzubinden
Zeigen wir uns unſeren Brüdern draußen ebenbürtig
in Selbſtverleugnung und Diſziplin ſo kann der Lohn

Ein ehren voller Friede wird
zwingender Anlaß für neue Steuern liege zurzeit jeden allen Opfern Ausgleich und Verſöhnung
falls nicht vor Die Finanzierung des Krieges beſorg
ten wir ausſchließlich aus Anleihen und Notenansgaben
Die Anforderungen des Reiches an die Reichsbank näher
ten ſich wieder dem Kulminationspunkt Durch die zwei le
Kriegsanleihe werde die Reichsbank entſprechend abge
bürdet Auch die Anleihen der verbündeten Donau
monarchie hätten anſehnlichen Erfolg gehabt

Von den Gegnern hat lediglich England auf dem
Gebiete der Anleihepolitik einen bemerkenswerten Erfolg

gehabt Jedoch iſt auch dort die Operation nicht voll
ſtändig geglückt Die zweite engliſche Kriegsanleihe muß
ebenfalls bald kommen Man wird dann ihre Be
dingungen kennen lernen Erſtaunlich iſt das Unver
mögen Frankreichs zu durchgreifenden finan
ziellen Aktionen Anſcheinend konnten nicht mehr als 2
Milliarden Franks dort aufgebracht werden Die fran
zöſiſche Finanzpolitik beſteht zum größten Teile darin
aus Papier mit Aufwand großer Kunſt Papier zu
machen

Die Pariſer Konferenz über die von Rußland und
Frankreich gewünſchte gemeinſchaftliche Anleihe ſcheiterte

in weſentlichen Punkten Die engliſche Finanzpolitik ver
ſtand es dabei aus dem mürben Leder der Verbündeten
für ſich goldene Riemen zu ſchneiden Von den Noten
banken ſchneidet die Reichsbank mit dauernder Goldzu
fuhr am beſten ab Wir wollen auch künftig den erfreu
lichen Goldzuwachs ausſchließlich der vaterländiſchen Ge
ſinnung und keinem Zwang verdanken Die Bank von
England verdankt ihren Zuwachs einem Griff in die
Goldreſerve Jndiens und der Annektierung des Goldes
der ägyptiſchen Nationalbank ſowie der belgiſchen Na
tionalbank und ähnlichen Maßnahmen Trotzdem zeigt
ſich jetzt eine Abnahme Auch in allen anderen Poſi
tionen ſteht

die Reichsbank am günſtigſten da
Der Jannar brachte den deutſchen Sparkaſſen einen Zu
gang von 390 Millionen

Der geſunde und raſche Kreislauf unſeres Goldes
kommt hoffentlich auch der neuen Kriegsanleihe zu ſtat
ten Die ungünſtigen ausländiſchen Wechſelkurſe be
rühren nicht unſere innere finanzielle Stärke und
hängen lediglich mit der Unterbrechung des ausländi
ſchen ſowie des überſeeiſchen Berkehrs zuſammen Die
Erhaltung unſeres Goldbeſtandes iſt wichliger als die
Bewertung der deutſchen Mark im Auslande Zu den
größten Phänomenen der

wunderbaren wirtſchaftlichen Vorgänge
gehört die Anpaſſung der deutſchen Volkswirtſchaft an
die neue Lage Die Produktivkraft Dentſch
lands reicht aus um den deutſchen Volks
körper in Nahrung und Tätigkeit zu hal
ten Opfermut und Anpaſſungsfähigkeit des deutſchen

Wachtbataillone und ſämtliche Territorial Milizforma
tionen

Die italieniſche Flotte zählte im Jahre 1913
17 Schlachtſchiffe davon 5 alte 10 Panzerkreuzer davon
1alter 11 geſchützte Kreuzer davon 1 alter 10 Torpedo
kreuzer 32 Torpedobootszerſtörer 80 Torpedoboote

dienſt 40 Hilfskreuzer der Handels 6 Schlachtſchiffe
4 geſchützte Kreuzer 6 Torpedobootszerſtörer 6 Tor
pedoboote und 6 Unterſeeboote Die operative Flotte er
hielt eine Einteilung in einem Oberkommando zwei
Eskaders und einer Torpedoflottille Der Gefamtſtand
der operativen Flotte zählt 11 Linienſchiffe 9 Panzer
kreuzer 5 geſchützte Kreuzer etwa 24 Zerſtörer 28 Hoch
ſeeboote 20 Unterſeeboote

Die natürliche Landesverteidigung Jtalienz bildet die
Alpenkette Wer Italien zu Lande angreifen will muß
ſie überſchreiten Hier kommt nur die Grenze gegen
über Frankreich und Oeſterreich Ungarn in Betracht
falls die Neutralität der Schweiz außer Frage ſteht
Um eine Jnvaſion zu erſchweren und andererſeits das
Aufmarſchgebiet der eigenen Armee in Piemont und
Venezien zu fichern wurden die Eingangswege nach
Frankreich und an der öſterreichiſchen Grenze insbe
ſondere die Bahnlinien durch Befeſtigungen geſperrt
aber auch die Schweizer Grenze wurde nicht ganz ver
nachläſſigt Somit zählen wir drei Spexrfartégruppen

bieten Die Zukunft wird
Lebhafter Beifall im ganzen Hauſe

Nach dem Staatsſekretär ergriff

der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Haaſe
das Wort Er forderte in ſeiner Rede die Auf
hebung aller Ausnahmegeſetze beſonders
die Wiederherſtellung eines einheitlichen Koalitions
rechtes Er rügte ferner die Maßnahmen der
Zenſur und verlangt die Freiheit der Mei
nungsäußerung in der Preſſe Endlich erklärte
er das deutſche Volk könne ohne ſchwach zu er
ſcheinen die Hand zum Frieden bieren ſelbſtverſtändlich
müſſe ein dauernder Frieden zuſtandekommen

Eine
Gegenerklärung des Zentrumsabg Spahn
im Namen der bürgerlichen Parteien mit
Ausnahme der Polen wies dieſe Anregung entſchieden
zurück und erklärte das deutſche Volk führe den

Krieg nicht um des Krieges willen
ſondern um des Friedens willen

Es verlange aber einen Frieden der mehr als bisher
ſeiner Arbeit freien Spielraum und eine mächtige Ent
wickelung gewährleiſte

Der
Pole Seyda

erklärte daß der Etat zwar keine Poſition enthielte
welche den grundſätzlichen Widerſpruch der Polen er

unſer ſein

rege er fordert aber die Aufhebung der Ausnahme
geſetze gegen die Polen

Staatsſekretär Delbrück
ſtellt in Abrede daß es in Deutſchland Ausnahme

c 5 M 2geſetze 13 des Vereinsgeſetzes
Er verſprach eine

g gäbe abgeſehen von S
welcher die Polen betreffen könnte
Regelung dieſer Frage und eine Reviſion der inneren
Politik überhaupt nach dem Kriege Er ſprach die Ver
ſicherung aus daß Behörden während des Kriegesdaß die

ſich bemühten di ohne Anſehen dere Gefſe e
Partei zu handhaben und daß
alle Parteien der Regierung gleich wert

ſeien wohl die Pflicht die ihr aus
der impoſanten Einigkeit des ganzen Volkes erwachſen
ſei Der Staatsſekretär bedauerte die Ausführungen
Haaſes welche im Auslande einen falſchen Eindruck der
deutſchen Geſetzgebung und der Handhabung der Ge
ſetze hervorrufen möchten

Sie erkenne ſehrS l Crici Iie e

e

Der Etat wurde ſchließlich der Budgetkommiſſion
überwieſen Jn einer zweiten Sitzung erledigte der
Reichstag kleine Vorlagen und vertagte ſich auf Don

nerstag den 18 März

Gegen Oeſterreich gegenüber der Schweiz und gegen
über Frankreich mit Einſchluß der Sperrforts in den
Liguriſchen Alpen beziehungsweiſe den Apenninen zum
Abſchluß der Rivierag gegen Piemont Zur Verteidi
gung des PoLandes weiter rückwärts dient das be
kannte venezianiſche Feſtungsviereck Verona Mantna
Peſchiera Legnano Verona iſt eine moderne Gürtel
feſtung Mantug iſt als Sperre und Brückenkopf erhal
ten Legnano ſoll ganz Peſchiera teilweiſe aufgegeben
werden Venedig an der Adria iſt neuerdings als
Grenzſicherung nach Oſten als Land und Seefeſtung
ausgebaut Jm Jnnern von Piemont liegen die älteſten
Feſtungen Aleſſandrig und Caſale Die Befeſtigung der
Hauptſtadt Rom gewährt einer innerhalb der Grenzen
Oberitaliens operierenden heimiſchen Armee eine
größere Unabhängigkeit von der Rückſicht der Verteidi
gung dieſer Hauptſtadt

Die lang ausgeſtreckten Küſten Jtaliens erfordern
eine ausgedehnte Küſtenverteidigung am Liguriſchen
Tyrrheniſchen Joniſchen Meexe und an der Adria
An der Adria nannten wir bereits gls Seefeſtung
Venedig eine zweite bedeutende a iſtBrindiſi Am Liguriſchen Meere liegen das befeſtigte
Genua und Spezzia am Tyrrheniſchen P Liporno
die Jnſel Elba Veechia die Hafenſtadt Roms Meſ
ſina Palermo auf Sizilien Maddalena auf Sardinien
Am Joniſchen Meere liegt Tarent Hier wurden nur
die hauptſächlichſten Küſtenbefeſtigungen angeführt
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